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Lehrveranstaltungsnachweis 

Name: ______________________________________ Immatrikulationsnr.:_______________ Beginn des Studiums: WS/SS_______ 

Sind die Veranstaltungen abgeschlossen, ist dieser Nachweis auf dem Prüfungsamt für Rehabilitationswissenschaften einzureichen: DORO 26, Raum 205.

ÜWP Sonderpädagogik: Modul 4 (Psychologische Grundlagen) 

Voraussetzung für die Teilnahme am Modul: keine 

Obligatorische 
Veranstaltung 

LV-Nr., LV-Typ 
Bezeichnung der 
Lehrveranstaltung 

Sem. 
WS o. SS 

SWS 
u. LP 

Absolvierte Leistung Bewertung Unterschrift des/der 
Dozenten/in 

2.1 

Grundlagen von 

Entwicklung und Lernen 

VL, 2 LP 

2 SWS Präsenzzeit 

Workload 60h 

Teilnahme 

2.2 

Psychologie der 

Rehabilitation - 
Vertiefungsseminar 

SE, 2 LP 

2 SWS Präsenzzeit 

Workload 60h 

Teilnahme UND eine oder 

mehrere spezielle 

Arbeitsleistungen gem. 
Anlage 1 im Umfang von 1 

LP 

MAP 1 LP  

Workload 30h 

Modulabschlussprüfung: 

Klausur (60 Min.) 

Wichtiger Hinweis: Für Veranstaltungen (VL, SE), in denen nur die Teilnahme ohne besondere Studienleistung erforderlich ist, ist KEINE Unterschrift des Lehrenden notwendig. Die Studierenden bestätigen das 
Absolvieren der Vorlesung durch eigene Unterschrift.  

LP insgesamt: _____ (mind. 5 LP)     Datum/Unterschrift  Datum/Unterschrift 

    des/der Studierenden: _________ ______________      Prüfungsbüro: _____________________     ___  __ 



Amtliches Mitteilungsblatt der Humboldt-Universität zu Berlin Nr. 128/2015

Anlage 3: Spezielle Arbeitsleistungen

Intensivierte Vor- und Nachbereitung (Vor- und Nachbereitung, die über die übiiche
Vor- und Nachbereitung hinausgeht, z.B. aufgrund eines erhöhten Lesepensums oder
besonderer Rechercheaufgaben oder schriftlich auszuarbeitender Übungsaufgaben)
Schriftliche Arbeit oder schriftliche Reflexion oder Portfoiio oder mehrere

schriftliche Arbeiten im Umfang von bis zu 5 Seiten bzw. von insgesamt ca. 12.500
Zeichen ohne Leerzeichen (entspricht 1 Seite je 2.500 Zeichen ohne Leerzeichen)*
Multimodale Arbeitsleistung oder Portfolio mehrerer multimodaler Arbeitsleis-
tungen (zum Beispiel Erstellung von Audio- und / oder Videomaterial)*
Schriftlicher Test (bis 30 Minuten)
Mündliche Präsentation (Referat oder Kurzvortrag 20 bis 30 Minuten)
Seminargestaltung / Gestaltung einer Lehrveranstaltung (bis 45 Minuten)
Bearbeitung von Übungsaufgaben (ieweils 1-2 Seiten)
Textdiskussionen, Erarbeitung von Beiträgen zu Forschungsprojekten, Durch
führung von seminarbezogenen Studien

Schriftliche Arbeit oder schriftliche Reflexion oder Portfolio oder mehrere

schriftliche Arbeiten im Umfang von bis zu 10 Seiten bzw. von insgesamt ca. 25.000
Zeichen ohne Leerzeichen (entspricht 1 Seite je 2.500 Zeichen ohne Leerzeichen)*
Multimodale Arbeitsleistung oder Portfolio mehrerer multimodaler Arbeitsleis-
tungen (zum Beispiel Erstellung von Audio- und / oder Videomaterial)*
Schriftlicher Test (bis 60 Minuten)
Mündliche Präsentation, Referat, Vortrag (ca. 45 Minuten)
Seminargestaltung / Gestaltung einer Lehrveranstaltung (bis 90 Minuten)
Durchführung von seminarbezogenen Studien
Probeklausur (60 Minuten.)
Unterrichtsbezogene Aufarbeitung (z.B. Erstellung von Aufgaben und Unterrichts
material, Erarbeitung von Unterrichtsbeispieien, Ausarbeitung einer Lerneinheit / eines
Unterrichtsvorhabens) :
Regelmäßige Bearbeitung von Übungsaufgaben (jeweils 2-3 Seiten)
Teillehrversuch (ca. 20 Minuten)
Stundenprotokoll (ca. 5 Selten, ca. 12.500 Zeichen ohne Leerzeichen)
Schriftliche Bearbeitung von Übungsaufgaben (in der Regel 1 Aufgabenblatt pro
Woche)
Regeltest (ca. 45 Minuten) I
Textdiskussionen, Konzeptentwicklung und Diskussion :
Diagnosegespräch o.Ä. i

i,Bemerkung
Die mit * gekennzeichneten Arbeltsleistungen können auch als Gruppenleistung erbracht wer

lirthaitlich und orqänisatorlsch möglich ist. • i..!;..:.-. ••

Work-

load in

Std.

30

Work-

load in

Std.

60
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